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3) Häufig stellt man die Erdoberfläche auf einer Ebene, auf
Papier, in zwei Halbkugeln (Planigloben) dar. Einzelne Theile
der Erdoberfläche werden in größerem Maßstabe als auf dem Globus
oder auf den Planigloben auf den Landkarten dargestellt. Eine
Sammlung von Karten heißt Atlas. Wandkarten.

Wer hat schon die Figuren auf dem breiten Ringe des Globus betrachtet?
Was mögen diese wohl vorstellen? Lest einmal die Monate, die darauf ver-
zeichnet sind! Und die Weltgegenden! Welcher Unterschied besteht zwischen
einer Wandkarte und einer Karte in eurem Atlas?

„Globuskunde" von Wollweber, Verlag bei Herder in Freibnrg, sehr zu
empfehlen.

§. 9. freiten- und Längenkreise.

1) In der Mitte zwischen den beiden Polen, von jedem gleich-
weit entfernt, denkt man sich um die Erde den Aequator (=--- Gleicher),
oder schlechtweg die Linie gezogen. Derselbe theilt die Erde in 2
Halbkugeln, in eine nördliche und in eine südliche. Mildem
Aequator parallel denkt man sich noch andere Kreise gezogen, die so-
genannten Parallel- oder Breitenkreise. Dieselben nehmen nach
den Polen zu an Größe ab. Breitenkreise gibt es 180, vom Ae-
quator zu den Polen je 90. Die Entfernung zwischen je 2 Kreisen
beträgt 15 M. —Die 2 Parallelkreise, welche 23 V20 im Norden
und im Süden vom Aequator abstehen, heißen Wendekreise, und
zwar der nördliche der Wendekreis des Krebses (Sommerwende-
kreis) und der südliche der Wendekreis des Steinbocks (Winter-
Wendekreis). Die 2 Parallelkreise, welche je 23 x/2 0 von einem der
beiden Pole entfernt liegen, werden Polarkreise genannt; nörd-
licher und südlicher Polarkreis. — Sämmtliche Parallelkreise, also
auch der Aequator, werden in 360 0 eingetheilt. Ein Grad des
Äquators beträgt 15 M. — Zwischen je 2 Breitenkreisen liegt ein
Breitengrad.

2) Die Längenkreise heißt man auch Mittagskreise (Me-
ridiane), weil alle Orte auf einem Kreise zu gleicher Zeit Mittag
haben. Es sind ebenfalls gedachte Kreislinien um die Erde, die
durch die beiden Pole gehen. Alle Längenkreise schneiden den Ae-
quator und sämmtliche Breitenkeise senkrecht. Längenkreise gibt es 360.

Unter dem Aequator ist eiu Kreis von seinem nächstfolgenden 15 M.
entfernt; unter dem 85. Breitenkreis beträgt diese Entfernung nur noch 13/i M.;
unter dem 90. Breitenkreis 0 M. Wer kann das erklären?

Jeder Längenkreis wird in 360° eingetheilt. Zwischen je 2 Län-
genkreisen liegt ein Längengrad.— Der Meridian, der östlich an der
Insel Ferro vorbei geht, wird von den deutschen Astronomen als
der Nullmeridian angenommen; er theilt die Erdkugel in eine öst-
liehe und westliche Halbkugel.

Die Franzosen legen ihren Nullmeridian durch Paris, die Engländer
buxd) Greenwich, die Portugiesen durch Lissabon, die Spanier durch Cadix, die
Nordamerikaner durch Washington. — Durch jeden Ort der Erde kann man
einen Breiten- und einen Längenkreis ziehen.


